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VORWORT 3

Liebe Panther-Fans,

heute kommt es zu einem echten Spitzen-
spiel in der Saturn Arena. Unser ERC emp-
fängt die Hamburg Freezers, beide Mann-
schaften stehen in der Tabelle weit oben, 
beide wollen sich in den Top4 festsetzen. 
Es geht also um einen direkten Mitkonkur-
renten um die Endrundenpositionen. Jetzt 
ist die Phase, in denen man die Playoffplätze ausspielt. Startet 
man nicht optimal in die Saison, hat man noch Zeit, dies zu re-
parieren – diese Zeit bliebe jetzt nicht mehr. Uns erwartet, wie 
schon am Freitag in München, ein hartes Duell. Man darf sich 
da von der kürzlichen Niederlage der Freezers bei Schlusslicht 
Straubing nicht täuschen lassen. Hamburg ist eine sehr star-
ke Truppe mit guten Spielern, vom Tor bis in den Angriff. Wir 
wollen zeigen, dass wir Hamburg schlagen können, nachdem 
wir im letzten Spiel nicht unsere Leistung abgerufen haben. 
Wir wollen zeigen, dass wir dorthin gehören, wo wir derzeit 
stehen: unter den besten Teams der Liga.

Ihr Jiri Ehrenberger

Der Kampf um die Plätze

Das Vorwort des Sportdirektors
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Der Marathon-Mann
Patrick Köppchen zum 800. DEL-Spiel

Erst zehn Spieler haben bisher 
mehr als 800 Spiele in der DEL 
absolviert. Nun durchbricht ein 
weiterer Akteur diese Schall-
mauer: Patrick Köppchen. Der 
Kapitän des ERC Ingolstadt 
spielt seit der Saison 2000/01 
in der Liga. Er war für die Mün-
chen Barons, die Hamburg 
Freezers und die Hannover 
Scorpions aktiv. Zweimal hat 
er bereits die Meistertrophäe 
in die Höhe gestemmt: 2010 
(Hannover) und 2014 (In-
golstadt). Im Vorjahr erhielt 
Köppchen zudem die Ehrung 
als wertvollster Spieler der Fi-
nalserie. Köppchen, äußerst 
selten verletzt, kann seine Sta-
tistik weiter ausbauen. Er bleibt 
für drei weitere Jahre bei den 
Panthern.
    Interview mit  

Patrick Köppchen S. 17-19

Patrick Köppchen hat in seiner Kar-
riere bereits zweimal den DEL-Titel 
gewonnen. Foto: CityPress

Mirko Lüdemann Köln 1154 Spiele

Niki Mondt Düsseldorf, Kassel, Ingolstadt, 
Köln, Hannover 1043 Spiele

Daniel Kreutzer Düsseldorf, Oberhausen, Kassel 960 Spiele

Klaus Kathan Berlin, Rosenheim, Kassel, M‘heim, 
Düsseldorf, Hannover, München 935 Spiele

Sven Felski Berlin 927 Spiele

Rob Leask Berlin, Hamburg, Nürnberg 922 Spiele

Tino Boos Kassel, Köln, Hannover, Düsseldorf 911 Spiele

Andreas Renz Schwenningen, Köln 894 Spiele

Robert Hock Rosenheim, Riessersee, O‘hausen, 
Köln, M‘heim, Hannover, Iserlohn 888 Spiele

Thomas Dolak Kassel, München, Hamburg, 
Hannover 860 Spiele

Rekordspieler der DEL-Geschichte

* Gefettete Spieler sind noch in der DEL aktiv.
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Hamburg ist heuer keine Reise 
wert. Zumindest nicht für den 
ERC Ingolstadt. Die Freezers 
gewannen beide Spiele in die-
ser Saison. War die erste Partie 
ausgeglichen, hatten die Ham-
burger im zweiten Spiel Ober-
wasser. 
Gerade die Paradereihe der 
Freezers mit Kevin Clark, Gar-
rett Festerling und Jerome 
Flaake setzte Akzente. Das Trio 
gehört zu den besten Reihen 
der Liga, Clark ist aktuell liga-
weit der Topscorer.
Dahinter sind die Freezers je-
doch ebenfalls gut aufgestellt, 
sofern sie nicht gerade vom 
Verletzungspech gebeutelt 
sind: Der Däne Morten Mads-
en bringt nicht nur das bulli-
ge Elementins Freezers-Spiel, 
sondern verfügt auch über 
den Torriecher. Verteidigungs-
veteran Mathieu Roy ist bissig 
und schussstark. Nicht zuletzt 

zu nennen ist Christoph Schu-
bert. Der Bayer hat NHL-Erfah-
rung und ist Leitwolf der Ham-
burger.
Mit diesem kräftigen Team 
hatte der ERC bisher seine 
Schwierigkeiten. Die beiden 
Saisonspiele fanden jedoch in 
Hamburg statt und da ist der 
nördlichste Club der Liga stark. 

Der ERC gewann die letz-
ten neun Heimspiele gegen 
Hamburg

Die Serie in der Saturn Are-
na liest sich ganz anders: 
Neunmal in Folge haben die 
Panther zuletzt daheim gegen 
die Freezers gewonnen. Dar-
unter fallen auch die Siege im 
Playoffhalbfinale im Frühjahr. 
Das Ziel für diesen Sonntag 
ist klar: Nummer zehn! Damit 
Ingolstadt für die Freezers wei-
ter keine Reise wert ist.

Hamburg Freezers
Vorne spiel-, hinten körperstark

In Hamburg ist er als „Magic“ bekannt: Der körperstarke Stürmer Morten 
Madsen erzielte gegen den ERC schon drei Siegtore. Foto: City Press



Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. 
Hilfe unter: www.bzga.de oder Tel. 01801 372700
3,9 Cent / Min. aus dem Festnetz, Mobilfunk max. 42 Cent / Min.

Jetzt online registrieren und Ersteinzahlungs-Bonus kassieren!

100 Willkommens-Bonus*

* Willkommens-Bonus bei Erstregistrierung von 100%, bis zu einem 
Maximalbetrag von 100,- €. Es gelten unsere Bonusbedingungen!
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Bilanz gegen Hamburg
Das sagt die Statistik über das heutige Duell*

Meiste Tore gegen Hamburg: 
Thomas Greilinger 20 (DEL-Topwert: 24)

Meiste Punkte gegen Hamburg: 
Derek Hahn 39 (DEL-Topwert 45)

Meiste Strafminuten gegen Hamburg:
Benedikt Schopper 51 (DEL-Topwert: 149)

Meiste Siegtore gegen Hamburg:
Hahn, Greilinger je 4 (=DEL-Topwert)

Beste Plus-Minus-Bilanz gegen 
Hamburg: 
Michel Périard 20 (DEL-Topwert: 26)

ERC vs. HHF:  
59 Spiele (34 Siege,  

25 Niederlagen)
Zuschauerschnitt: 
3.784 (nur Heimsp.)

* ausgewertet wurden nur die Spieler, die noch für den ERC aktiv sind.



SERVUS PANTHER!
Die DEL live und exklusiv bei ServusTV.

Messerscharfe Bildqualität und kristallklarer Ton direkt vom Eis.
Dazu umfassende Spielanalysen und Statistiken.
Das Aktuellste aus der Liga gibt es unter www.servustv.com/del

SERVUS HOCKEY NIGHT.

Jeden Sonntag 

17:30 live



10 DER KADER

ERC Ingolstadt
#30 Marco Eisenhut (G) Alter: 20  Geb.: Deggendorf, GER  

Größe: 190cm  Fanghand: L

#31 Philipp Hähl (G) Alter: 20   Geb.: Ingolstadt, GER  
Größe: 190cm  Fanghand: L

#51  Timo Pielmeier (G) Alter: 25  Geb.: Deggendorf, GER  
Größe: 183cm  Fanghand: L

#4 Aaron Brocklehurst (D) Alter: 29  Geb.: Nanaimo, BC, CAN  
Größe: 180cm  Schusshand: L

#14  Dustin Friesen (D) Alter: 31  Geb.: Waldheim, SK, CAN  
Größe: 183cm  Schusshand: L

#34  Benedikt Kohl (D) Alter: 26  Geb.: Berchtesgaden 
Größe: 180cm  Schusshand: R

#8  Stephan Kronthaler (D) Alter: 21  Geb.: Landshut, GER 
Größe: 184cm  Schusshand: L

#55  Patrick Köppchen (D) Alter: 34  Geb.: Berlin, GER  
Größe: 180cm  Schusshand: L

#6  Michel Périard (D) Alter: 35 Geb.: Saint-Constant, CAN  
Größe: 180cm  Schusshand: L

#45 Alexandre Picard (D) Alter: 29  Geb.: Gatineau, CAN  
Größe: 189cm  Schusshand: L

#11  Benedikt Schopper (D) Alter: 29  Geb.: Weiden, GER  
Größe: 188cm  Schusshand: L

#5  Fabio Wagner (D) Alter: 19  Geb.: Landshut, GER  
Größe: 183cm  Schusshand: L

#33  Björn Barta (LW/C) Alter: 34 Geb.: Solingen, GER  
Größe: 172  Schusshand: L

#84  Jean-François Boucher (LW) Alter: 29  Geb.: Rosemère, QC, CAN  
Größe: 182cm  Schusshand: L

#9  Brandon Buck (C) Alter: 26  Geb.: Delaware, ON, CAN  
Größe: 186cm  Schusshand: L

#12  Martin Davidek (LW) Alter: 28  Geb.: Opava, CZE  
Größe: 182cm  Schusshand: R

#19  Christoph Gawlik (LW/C) Alter: 27  Geb.: Deggendorf, GER  
Größe: 176cm  Schusshand: L

#39  Thomas Greilinger (LW/RW) Alter: 33  Geb.: Deggendorf, GER  
Größe: 180cm  Schusshand: R

#52  Patrick Hager (C/LW)  Alter: 26  Geb.: Stuttgart, GER  
Größe: 178cm  Schusshand: L

#43  Derek Hahn (C) Alter: 36   Geb,; Elmira, ON, CAN  
Größe: 183cm  Schusshand: R

#15  John Laliberte (LW) Alter: 31  Geb.: Saco, ME, USA  
Größe: 188cm  Schusshand: L

#27  Ryan MacMurchy (RW) Alter: 31  Geb.: Regina, SK, CAN  
Größe: 188cm  Schusshand: R

#42  Jared Ross (C/LW) Alter: 32  Geb.: Huntsville, AL, USA  
Größe: 175cm  Schusshand: L

#20  Marc Schmidpeter (F) Alter: 19  Geb.: Fürstenfeldbruck 
Größe: 188cm  Schusshand: R

#10  Jeffrey Szwez (RW) Alter: 33  Geb.: Etobicoke, ON, CAN  
Größe: 192cm  Schusshand: L

#17  Petr Taticek (C/LW) Alter: 31  Geb.: Rakovnik, CZE  
Größe: 188cm  Schusshand: L

Headcoach: Larry Huras



NACHWUCHSARBEIT DES ERC 11DER KADER 11

Hamburg Freezers
#35 Sébastien Caron (G) Alter: 34 Geb.: Amqui, CAN

Größe: 185cm Fanghand: L

#30 Dimitrij Kotschnew (G) Alter: 33 Geb.: Karaganda, KAZ 
Größe: 184cm Fanghand: L

#2 Brett Festerling (D) Alter: 28 Geb.: Quesnel, CAN
Größe: 185cm Schusshand: L

#42 Joel Keussen (D) Alter: 23 Geb.: Duisburg, GER  
Größe: 190cm Schusshand: R

#3 Sam Klassen (D) Alter: 25 Geb.: Watrous, CAN  
Größe: 187cm Schusshand: L

#36  Mathieu Roy (D) Alter: 31 Geb.: St. George, CAN
Größe: 188cm Schusshand: R

#32 Kevin Schmidt (D) Alter: 28 Geb.: Markham, CAN
Größe: 185cm Schusshand: L

#13  Christoph Schubert (D) Alter: 32 Geb.: München, GER  
Größe: 190cm Schusshand: L 

#38  Bretton Stamler (D) Alter: 27 Geb.: Edmonton, CAN 
Größe: 185cm Schusshand: R

#15 Duvie Westcott (D) Alter: 37 Geb.: Winnipeg, CAN  
Größe: 180cm Schusshand: R    

#11 Kevin Clark (RW) Alter: 26 Geb.: Winnipeg, CAN 
Größe: 175cm Schusshand: R  

#19 Philippe Dupuis (C/RW) Alter: 29 Geb.: Laval, CAN
Größe: 183cm Schusshand: R

#14 Garrett Festerling (C) Alter: 28 Geb.: Quesnel, CAN 
Größe: 178cm Schusshand: R

#90  Jerome Flaake (RW) Alter: 24 Geb.: Guben, GER
Größe: 190cm Schusshand: L

#33 Julian Jakobsen (C/W) Alter: 27 Geb.: Aalborg, DEN
Größe: 184cm Schusshand: L

#21 Nico Krämmer (W) Alter: 22 Geb.: Landshut, GER       
Größe: 184cm Schusshand: L

#9 Morten Madsen (LW) Alter: 27 Geb.: Rodovre, DEN 
Größe: 190cm Schusshand: L   

#47  Adam Mitchell (RW) Alter: 32 Geb.: Port Elgin, CAN
Größe: 180cm Schusshand: R   

#17 Thomas Oppenheimer (W) Alter: 26 Geb.: Peissenberg, GER 
Größe: 186cm Schusshand: R   

#22  Matt Pettinger (LW/D) Alter: 34 Geb.: Edmonton, CAN 
Größe: 185cm Schusshand: L  

#28 Patrick Pohl (C/LW) Alter: 24 Geb.: Berlin, GER
Größe: 181cm Schusshand: L

#26  Marty Sertich (C/LW) Alter: 32 Geb.: Roseville, CAN  
Größe: 173cm Schusshand: L   

#63  Sam Verelst (F) Alter: 23 Geb.: Antwerpen, BEL 
Größe: 181cm Schusshand: L 

Headcoach: Serge Aubin

Die Unparteiischen der heutigen Begegnung:

SR 1: Simon Aicher SR 2: Jens Steinecke
LSR: Robert Hauber, David Tschirner
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Panther besiegen Tigers
ERC gewinnt in Straubing mit 5:2

Aktuelle Begegnungen
Adler Mannheim Augsburger Panther (DI) 
Hamburg Freezers EHC Red Bull München (DO) 
Eisbären Berlin Straubing Tigers  
ERC Ingolstadt Adler Mannheim 
Schwenninger Wild Wings Krefeld Pinguine 
Kölner Haie Thomas Sabo Ice Tigers 
Iserlohn Roosters Augsburger Panther 

Der ERC Ingolstadt hat sei-
nem Angreifer Patrick Hager 
ein passendes Jubiläum be-
scherrt! Die Panther bezwan-
gen die Straubing Tigers mit 
5:2. „Es war ein sehr schweres 
Spiel“, fand ERC-Trainer Larry 
Huras, „aber am Ende haben 

wir verdient gewonnen.“
Ausschlaggebend für den 
Panther-Sieg in einer lange 
Zeit engen Partie waren letz-
lich drei Faktoren: die eigene 
Kaltschnäuzigkeit, Goalie Timo 
Pielmeier und die bessere 

Bilanz in den Special Teams 
(Über- und Unterzahl).
Thomas Greilinger brach-
te den ERC in der 6. Minute 
in Front, Rene Röthke glich 
jedoch umgehend aus. Mit 
zwei Überzahltoren erspielten 
Michel Périard (10.) und Petr 
Taticek (28.) dem ERC eine 
komfortable Führung, ehe 
Ryan MacMurchy (36.) auf 4:1 
stellte.
Dabei hatten die Panther im 
zweiten Abschnitt viermal in 
Unterzahl gespielt und waren 
nur selten in der Offensive 
aufgetaucht. Die vielen Strafen 
rächten sich dann aber doch 
noch: Straubings Torjäger Blai-
ne Down verkürzte in Über-
zahl auf 2:4.
Im Schlussdrittel war der ERC 
aktiver und war nun die klar 
bessere Mannschaft. Patrick 
Hager setzte den 5:2-Schluss-
punkt. Ein Abschluss nach 
Maß, da Hager sein 400. DEL-
Spiel und seine 150. Partie im 
Panther-Trikot feierte.
Der ERC festigte mit dem 
Pflichtsieg beim Tabellenletz-
ten Rang drei in der Tabelle. 
Jetzt ruft das Topspiel!

GG_PAU_AZ_PantherInside_RZ.indd   1 03.12.14   10:31

Ryan MacMurchy, der Spieler des 
Spiels, traf in der 36. Minute zur 
Vorentscheidung.  Foto: City Press
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Team	 Sp.	 Tore	 Diff.	 Punkte
1 Adler Mannheim 26 92:54 +38 60
2 EHC Red Bull München 27 96:57 +39 58
3 ERC Ingolstadt  27 98:84 +14 52
4 Grizzly Adams Wolfsburg 28 93:80 +13 46
5 Hamburg Freezers 28 93:87 +6 46
6 Iserlohn Roosters 27 82:71 +11 44
7 Düsseldorfer EG  29 86:84 +2 43
8 Eisbären Berlin 28 80:75 +5 42
9 Krefeld Pinguine 27 82:85 -3 41
10 Thomas Sabo Ice Tigers 29 89:93 -4 39
11 Kölner Haie 29 67:80 -13 37
12 Augsburger Panther 28 71:90 -19 34
13 Schwenninger Wild Wings 28 61:97 -36 25
14 Straubing Tigers  27 49:102 -42 15

GG_PAU_AZ_PantherInside_RZ.indd   1 03.12.14   10:31
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Greilinger bleibt bis 2018
Ehrenberger: „Thomas gehört nach Ingolstadt“

„Ich bin schon lange hier, mei-
ne beiden Kinder sind hier 
geboren“, sagt Greilinger. „Mit 
ein Grund für die Verlänge-
rung war auch, dass mir Jiri er-
zählt hat, was der genaue Weg 
des Clubs ist, dass der ERC 
noch mehr auf deutsche Spie-
ler setzen und sie aufbauen 
möchte. Ich finde das wichtig 
und will dabei helfen.“ 
Vor der Abfahrt nach Mün-
chen, wo Greilingers DEL-Kar-
riere einst begann, unter-
schrieb der Deggendorfer 
einen Dreijahresvertrag und 
bleibt dem ERC somit mindes-
tens bis 2018 erhalten. 
Der 33-Jährige, der in seinen 
574 DEL-Spielen (davon 337 
für den ERC) bisher 471 Sco-
rerpunkte sammelte, kann so-
mit im Panthertrikot in die Top 
10 der ewigen Punktetabelle 
der Liga vordringen.  „Das ist 
doch eine schöne Zusatzmo-
tivation“, so Greilinger mit ei-
nem Schmunzeln. 

Sportdirektor Jiri Ehrenber-
ger freut sich sehr, dass der 
dienstälteste Spieler des ERC 
den Panthern erhalten bleibt: 
„Thomas Greilinger gehört 
nach Ingolstadt. Er hat sich 
dort wieder hochgearbeitet 
und viel zum Erfolg unserer 
Panther beigetragen“. Auch in 
dieser Saison hat er bereits 22 
Punkte auf seinem Konto.

VERTRAGSVERLÄNGERUNG 15

Thomas Greilinger 
bei der Vertragsunterschrift
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Es ist eine unfassbare Se-
rie, die Patrick Köppchen 
seit November 2007 aufs Eis 
bringt: 452 DEL-Spiele hat 
der Verteidiger nach der 
Freitagspartie in München 
absolviert – in Folge! Im 
harten Eishockeysport sind 
solche Serien einmalig. So 
kommt es im Heimspiel ge-
gen die Hamburg Freezers 
bereits zum großen Jubilä-
um: Köppchen bestreitet 
gegen Hamburg sein 800. 
DEL-Spiel der Karriere. Ein 
Videointerview	dazu	finden	
Sie unter http://erc-ingol-
stadt.de/news/panther-tv

Du hast zweimal zwei Jahre für 
die Freezers gespielt. Dann ist 
das heute der passende Geg-
ner, nicht wahr?

Das Lustige ist, dass ich auch 

schon mein 700. Spiel gegen 
Hamburg hatte. Vielleicht 
wird mir der ein oder andere 
gratulieren. Dass wir Ham-
burg als Gegner haben, ist si-
cherlich das i-Tüpfelchen auf 
das Jubiläum.

Ursprünglich kommst du aber 
aus Berlin. Aus welchem Teil 
der Hauptstadt stammst du?

Geboren bin ich in Pankow…

… wenn du da mal nicht der 
richtige Mann für den nächsten 
ERC-Sonderzug bist…

(grinst) Aufgewachsen bin ich 
aber in Hohenschönhausen, 
dem Standort der Eisbären.

Darum kam für dich der Stadt-
rivale Preußen gar nicht in 
Frage.

Patrick Köppchen
Kapitän, Meister, Marathon-Mann

Patrick Köppchen ist der Leitwolf des ERC Ingolstadt. Er lobt seine Mann-
schaft, findet notfalls aber auch klare Worte. Foto: City Press

Ihr Partner
für Gesundheit
und Wellness.

Am Westpark 6 
85057 Ingolstadt 
Telefon 08 41/49 30 30
www.apotheke-im-westpark.de

Auf über 500 m2 Fläche mit vielen 
Marken, noch größerer Auswahl 
und tollen Angeboten!

Kennen Sie schon?
LEICHT Kosmetik – die Pfl egeserie 

für Sie und Ihn. JETZT TESTEN!

und tollen Angeboten!und tollen Angeboten!und tollen Angeboten!und tollen Angeboten!

Kennen Sie schon?
und tollen Angeboten!und tollen Angeboten!und tollen Angeboten!

Kennen Sie schon?Kennen Sie schon?
LEICHT Kosmetik – die Pfl egeserie 

für Sie und Ihn. 
LEICHT Kosmetik – die Pfl egeserie 

für Sie und Ihn. 

Am Westpark 6 
85057 Ingolstadt 
Telefon 08 41/49 30 30
www.apotheke-im-westpark.de

Am Westpark 6 
85057 Ingolstadt 
Telefon 08 41/49 30 30
www.apotheke-im-westpark.de

LEICHT Kosmetik – die Pfl egeserie 

für Sie und Ihn. 

Am Westpark 6 
85057 Ingolstadt 
Telefon 08 41/49 30 30
www.apotheke-im-westpark.de

LEICHT Kosmetik – die Pfl egeserie 

für Sie und Ihn. JETZT TESTEN!



18 IM INTERVIEW 

Nein. Ich bin im Osten auf-
gewachsen und die Eisbären 
hatten ohnehin die bessere 
Nachwuchsarbeit.

Hast du damals schon Kraft-
training gemacht? Du bist aus-
trainiert und dadurch weniger 
verletzungsanfällig.

Bei den Eisbären im Nach-
wuchs haben wir das schon 
gemacht, ja. Ich ging dann 
über Braunlage nach Erding 
und spielte per Förderlizenz 
für die München Barons. Da 
habe ich es schleifen lassen. 
Ich weiß gar nicht, ob die dort 
einen Fitnesstrainer hatten 
(lacht). In meiner ersten Ham-
burger Zeit merkte ich dann, 
dass es mit Talent allein nicht 
reichen würde und ging dann 
wieder in den Kraftraum. Ich 
wollte immer mehr. In Han-
nover habe ich den perfekten 
Fitnesstrainer bekommen, 
dessen Videos ich heute noch 
verfolge. Hier beim ERC ha-
ben wir mit Maritta Becker 
eine sehr gute Fitnesstraine-
rin, bei der ich immer weiß, 
was ich machen soll.

Wie trainierst du?

Wir haben eine tägliche Liste 
mit Übungen. Wir sprechen 
ab, wann die Beine, wann der 
Oberkörper und so weiter 
dran ist. Die Abwechslung ist 
der Schlüssel. Ich fühle mich 
gut. 

Du führst die Panther als Kapi-
tän an. Welche Eigenschaften 
braucht ein guter Kapitän?

Er sollte in jeglicher Art Vor-

bild sein, gerade auch mit 
jungen Spielern. Er sollte hart 
arbeiten, im Kraftraum und 
auf dem Eis, und sollte sich 
auch beim Essen im Restau-
rant vorbildlich verhalten. 
Wichtig ist auch, dass er ein 
Ohr für die Mitspieler hat. Er 
ist das Bindeglied zwischen 
Mannschaft und Trainer.

Ein Kapitän braucht also auch 
den Schneid, sich für die Mann-
schaft stark zu machen.

Natürlich gibt es Situationen, 
die man nicht so gerne erlebt. 
Dem sollte man aber auch ge-
wachsen sein, wir sind ja alle 
erwachsene Männer, die The-
men ansprechen können. Es 
geht nicht darum, dass alles 
immer harmonisch ist. Es 
geht um den Erfolg der 
Mannschaft.

Wie kommen wir an 
diesem Wochenende 
zum Erfolg? Ham-
burg ist ein starker 
Gegner.

Wir brauchen 
eine stabile 
und konzen-
trierte De-
fensive und 
schnelles
Umschalt-
spiel. Die 
Fans erwar-
ten ein tolles 
Spiel und 
schnelles 
Eishockey. 
Darauf kann 
sich jeder-
mann freuen.

18 IM INTERVIEW
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Der ERC in der Zeitung
Wie ein ERC-Artikel im Donaukurier entsteht

Liebe ERC-Fans,

Eishockey ist Team-
arbeit – genauso wie 
die Produktion einer 
Zeitung. An dieser Stel-
le möchten wir Ihnen 
einmal erklären, wie 
ein ERC-Spielbericht für 
den Donaukurier ent-
steht. Daran ist nicht 
nur der Reporter vor 
Ort beteiligt, sondern 
auch ein Kollege in der 
Sportredaktion. 
Gerade am Freitag-
abend ist die Zeit oft 
ziemlich knapp. Unsere 
Zeitung hat die Mög-
lichkeit, den Andruck 
ein wenig nach hinten 
zu verschieben, bei-
spielsweise bei Wahlen 
oder anderen wichtigen 
Ereignissen. In der Re-
gel wird die erste Loka-
lausgabe allerdings ab 22.15 
Uhr gedruckt – das bedeutet, 
dass die letzte Seite spätes-
tens um 22 Uhr fertig sein 
muss. Bei einem Freitagsspiel 
ist das meistens die Seite mit 
dem Spielbericht des ERC. 

Alles fehlerfrei und
so schnell wie möglich

Die meisten Partien der 
Panther enden nur ein paar 
Minuten früher – wenn es 
nicht noch zu einer Verlänge-
rung oder gar zum Penalty-
schießen kommt. 

Der Reporter in der Sa-
turn-Arena muss den Spiel-
bericht also fast mit der 
Schlusssirene fertig geschrie-
ben haben. In der ersten Lo-
kalausgabe fehlen daher oft 
noch die Stimmen der Spieler 
und die Aussagen der Trainer 
von der Pressekonferenz.
Wenn der Reporter die Zitate 
gesammelt hat, gibt er sie tele-
fonisch an den Kollegen in der 
Redaktion durch. Der baut die 
Stimmen in den Spielbericht 
ein und erzeugt eine zweite 
Version der Seite. Die wird, 
sobald fertig, für die nächst-
mögliche Ausgabe freigege-

DIKABLIS 
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- 60 Hz Eye-Tracking
- Über Brillen tragbar
- Full HD Szenenkamera
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jEDER umgEBuNg

www.ergoneers.com

Ein Artikel mit Erinnerungswert: „Das 
Eiswunder von Ingolstadt“, verewigt in 
Text und Bild in der Ausgabe des Donau-
kurier vom 30. April 2014.
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ben.  Der Redakteur 
im Haus wählt auch 
ein passendes Foto 
aus und kümmert 
sich darum, dass die 
übrigen DEL-Ergeb-
nisse und die Tabelle 
stimmen. Das alles 
natürlich fehlerfrei 
und so schnell wie 
möglich! 
Bei den Sonntags-
spielen ist der Zeit-
druck wegen des frü-
heren Beginns nicht 
so hoch. Dann bleibt 
mehr Zeit für die Ge-
schichten rund ums 
Spiel, für Reaktionen 
und Analysen.
In den Play-offs ist 
der Aufwand grö-
ßer: Beim erfolgrei-
chen Finale 2014 gegen Köln 
waren bis zu vier Donauku-
rier-Mitarbeiter gleichzeitig 

im Einsatz – Fotografen nicht 
mitgerechnet. So konnten 
wir zum Beispiel am Tag nach 

dem Titelgewinn 
neben dem Spiel-
bericht noch zwei 
Geschichten über 
die Finalerlebnisse 
der Panther-Fans 
veröffentlichen. Wir 
betreiben einen ho-
hen Aufwand, um 
Sie bestmöglich zu 
informieren und 
zu unterhalten. Wir 
hoffen, dass Ihnen 
unsere Berichter-
stattung gefällt.

Vielen Dank für Ihre 
Treue und auf ein 
erfolgreiches Spiel 
(gerne ohne Verlän-
gerung)!
Ihre Donauku-
rier-Sportredaktion

Alexander Petri berichtet, zusammen mit Gott-
fried Sterner, mehrmals wöchentlich über die 
Panther und interessante Entwicklungen im 
Eishockey insgesamt. 

Alles im Blick: Julian Schultz ist einer der 
ERC-Reporter des Donaukuriers. Er berichtet 
auch regelmäßig über den Nachwuchs des 
ERCI.

Wir unterstützen den
ERCI mit Profi -Einlagen

für Sportler.

PANTHERPOWER
FÜR IHRE FÜSSE!

Orthopädie-SchuhtechnikOrthopädie-Schuhtechnik
Wisse

Ihre Füße in
       besten Händen!

Ingolstädter Str. 18, 85092 Kösching
Tel. 08456/918155, info@wisse.dewww.wisse.de
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MIT HAMA GEWINNEN!
Name des Spielers

Name, Vorname

Handy-Nr.

Die Warm-Up-Musik 
kommt heute von:

Coupon bis zur 2. Drittelpause am Fanshop in 
der Saturn Arena abgeben. Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Persönliche Daten werden nicht 
an Dritte weitergegeben.
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24 EVENTS

Am 16. Januar heißt es: Weg 
mit den Mathe-Büchern, mit 
den BWL-Studiumunterlagen 
oder den Berufsschul-Aufga-
ben! Wer hart arbeitet, darf 
sich ruhig auch mal entspan-
nen. Und das am besten bei 
der „Student Night“ des ERC 
Ingolstadt!

Für zehn Euro zum Spiel

Geboten wird dort heißes Eis-
hockey gegen Traditionsclub 
Schwenninger Wild Wings 
(Spielbeginn 19.30 Uhr) und 
das für einen Schnäppchen-
preis: Schüler, Berufschüler 
und Hochschüler bekommen 
den Stehplatz gegen Vorlage 
ihres Schülerausweises schon 
für 10 Euro. Neu ist diesmal, 
dass die Tickets über alle 
Kanäle (also online, an den 

VVK-Stellen sowie der Abend-
kasse) erhältlich sind. 
„Studenten, gerade wenn sie 
nicht von hier stammen und 
dadurch nicht ihren Heimat-
verein unterstützen können, 
möchten wir die tolle Stim-
mung beim ERC zeigen und 
freuen uns, wenn sie mit Kom-
militonen einen tollen Abend 
in der Saturn Arena und da-
nach in der Panther Sportsbar 
erleben“, richtet ERC-Marke-
tingdirektor Claudius Rehbein 
das Angebot an Schüler und 
Studierende, beim Eishockey 
reinzuschnuppern. „Und na-
türlich planen wir wie bereits 
im Oktober neben den ver-
günstigen Tickets und neben 
spannendem Eishockey wei-
tere Aktionen, die den Abend 
zu einem tollen Erlebnis ma-
chen“.

STUDENT NIGHT
10 Euro-Tickets gegen Schwenningen

Stephan Kronthaler studiert – und spielt Spitzen-Eishockey! Seine Panther 
laden am 16. Januar gegen Schwenningen zu einer „Student Night“. Ab 10 
Euro erleben Schüler, Berufsschüler und Hochschüler heißes Eishockey!



Unser Top-Angebot

z.B. Audi A1 Winter-Stahlrad  
mit Radvollblende      
► 185 / 60 R 15 88 H  
    Michelin Alpin A4 AO

► Rollwiderstandsklasse: E

► Nasshaftungsklasse: C

► Abrollgeräusch in dB: 70        

zum Preis von 

€ 160,- pro Radopro 

 Audi Zentrum Ingolstadt  
 Karl Brod GmbH

Neuburger Straße 75, 85057 Ingolstadt  
Tel.: 0841 / 4914- 200
zubehoer@audi-zentrum-ingolstadt.de
www.audi-zentrum-ingolstadt.de
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Hans Fischer schaut zurück...
… der Sprung in die 1. Liga Süd

„Mit dem Aufstieg in die 2. 
Bundesliga hat Ignaz Bernda-
ner also den ERC Ingolstadt 
verlassen. Dass er gehen 
würde, stand schon im Früh-
jahr 1998 fest. Mit ihm verließ 
auch Co-Trainer Wolfgang 
Buchwieser den ERC Ingol-
stadt und so holte sich der 
Verein einen neuen Chef hin-
ter die Bande. 
Es war Gerd Wittmann, der 
schon im März 1998 von den 
Verantwortlichen vorgestellt 
wurde. Er arbeitete übrigens 
ohne Assistenztrainer. In den 
neuen Chefcoach setzte man 
hohe Erwartungen. Er war 
zuvor in Heilbronn aktiv ge-
wesen und dort hatte er den 

Aufstieg in die 2. Bundesliga 
geschafft. 
Aber es ging nicht günstig los: 
Die ersten Begegnungen gin-
gen fast alle knapp verloren. 
Und am siebten Spieltag gab 
es dann eine richtige Klatsche 
und zwar gegen Braunlage. 
Die Panther verloren aus-
wärts 1:8. Doch auch zuhause 
sah es nicht besser aus. 
Gegen die Hamburger, die da-
maligen Crocodiles Hamburg, 
verlor man haushoch mit 1:6. 
Im Team der Hanseaten war 
übrigens Sven Zywitza, der 
zur Saison 1999/2000 zum 
ERC Ingolstadt wechseln soll-
te. Weitere Niederlagen folg-
ten, die zum Teil recht hoch 

Ingolstädter
Anzeiger

Nicht nur die Spieler des ERC Ingolstadt, auch Radio-Kommentator Hans 
Fischer musste in einem Spiel gegen Iserlohn die Beschimpfungen der 
Sauerländer Fans wie „scheiß Bayern“ über sich ergehen lassen. Ein Un-
ding für Fischer, der Werte wie Respekt, Aufrichtigkeit und Sportlichkeit 
vertritt.  Foto: Benz
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ausfielen. So verloren die 
Panther zum Beispiel gegen 
Erding mit 1:6. So kam, was 
kommen musste: Im Novem-
ber nach dem elften Spiel-
tag warf Gerd Wittmann das 
Handtuch.
Ihm folgte Peter Obresa. Als 
er zu uns kam, war er ohne 
Vertrag. In seiner aktiven Zeit 
als Spieler stand er auch für 
das Nationalteam auf dem 
Eis. Doch leider gelang es ihm 
nicht, die Panther in die Play-
Offs zu führen. Und nicht nur 
das: Nach Ende der Hauptrun-
de belegten wir Platz 13 und 
das hieß, wir mussten in die 
Abstiegsrunde.
Es gab jeweils ein Hin- und 
Rückspiel und jeder spielte 
gegen jeden. Unter anderem 
traf man auf Bad Tölz, Gref-

rath, Neuwied, Crimmitschau, 
Bremerhaven, Timmendorf 
und Deggendorf. Insgesamt 
schlugen sich die Panther 
sehr souverän, schlossen mit 
33 Punkten die Tabelle als 
Erster ab, der Klassenerhalt 
war geschafft!

Fabian Dahlem spielte da-
mals bei uns. Er ist dem Eis-
hockey erhalten geblieben

In dieser Abstiegsrunde ist 
Clayton Young besonders 
aufgefallen. Er war mit 8 To-
ren und 21 Vorlagen Top-Sco-
rer. Das zeigte, dass er sich 
stets in den Dienst der Mann-
schaft stellte. Erfolgreichster 
Torschütze war mit 11 Tref-
fern Thomas Daffner. 
Zudem war der neue Torwart, 

So kann‘s weitergehen!

Tagespreis 2,00 € - nur wenige Minuten zur Saturn Arena

Wir unterstützen euch! 
Platz für über 400 Panther Fans in der Tiefgarage Reduit Tilly!

IFG Ingolstadt
Ein Unternehmen der Stadt Ingolstadt
Tel. +49 841 305-3145, Fax: +49 841 305-3149
parken@ingolstadt.de, www.ingolstadt.de/parken
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der gebürtige Rosenheimer, 
Fabian Dahlem ein genialer 
zweiter Keeper. Er ist üb-
rigens nach seiner aktiven 
Karriere dem Eishockeysport 
verbunden geblieben. Bis zur 
vorigen Saison war er Trainer 
in Crimmitschau und seit 
heuer ist er in Ljubljana. Eine 
interessante Persönlichkeit!
Zurück zum ERC: Der Klas-
senerhalt der Panther war 
natürlich der Verdienst von 
vielen. Einige allerdings ent-
täuschten auch und das 
nicht erst im Abstiegskampf, 
sondern schon während der 
kompletten Saison.
Wie Rob Ginetti, der seine 
erste Saison bei den Panthern 
spielte. Der italienische Natio-
nalspieler und Weltmeister-
schaftsteilnehmer wurde als 
Torjäger verpflichtet. Aber 
er war eine einzige Enttäu-
schung. Er hat einfach zu sehr 
gelebt, aber eben nicht auf 
dem Eis. 

Eine Fahrt nach Braunlage 
werden ich ebenfalls nie 
vergessen

Auch Fred Ledlin überzeugte 
nicht mehr. In der ersten Sai-
son bei den Panthern noch 
top, war er in der zweiten 
Spielzeit ein Schatten seiner 
selbst. Eigentlich war er ein 
richtiger Torjäger, aber sehr 
launenhaft und damit sport-
lich und menschlich sehr 
schwierig. Bei den Fans hatte 
er noch einen Stein im Brett. 
Sein Vertrag aber wurde nicht 
verlängert.
Denke ich an diese erste 
Saison in der 2. Bundesliga 
zurück, fällt mir spontan ein 

Spiel gegen Iserlohn ein. Wir 
waren im Herbst bei den Sau-
erländern zu Gast und das 

Publikum ist dort sehr fana-
tisch. Wir wurden während 
des ganzen Spiels ständig 
beleidigt, es ertönten Rufe 
wie ‚scheiß Bayern‘. Und das, 
obwohl wir die Partie mit 1:2 
verloren haben. Aber die Iser-
lohner rechneten nicht damit, 
dass wir ihnen das Leben so 
schwer machen würden.
Und eine Fahrt nach Braun-
lage werde ich auch nie ver-
gessen. Es war Mitte Oktober 
und als wir von der Autobahn 
bei Göttingen abfuhren und 
in den Harz kamen, war dort 
schon ein Wintereinbruch. 
Das war unglaublich! Beglei-
tet von einer schneeweißen 
Winterlandschaft und einer 
satten Niederlage traten wir 
die Heimreise an.“

In der Abstiegsrunde fiel neben 
Clayton Young auch Thomas Daff-
ner auf. Er war mit elf Treffern der 
Top-Torschütze. Foto: Namyslo
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Stellen Sie die 
Vertrauensfrage! 
Wem vertrauen Sie? 
Wem vertrauen Sie Ihre Kinder an? Wem Ihr Geld? Sicher nicht jedem! 
Und wem vertrauen Sie Ihre Gesundheit an? Am besten auch nicht irgendwem. 

Vertrauen muss man sich verdienen. 
Durch Kontinuität, durch Aufrichtigkeit, durch Leistung und Zuverlässigkeit, 
durch Menschlichkeit und Einfühlungs vermögen. Dadurch, dass man gerade 
dann für jemanden da ist, wenn er es besonders notwendig braucht. 

Wir sind für Sie da. 
24 Stunden am Tag an 365 Tagen im Jahr – in Schaltjahren sogar einen mehr. 
Wir bieten kontinuierlich medizinische Höchstleistungen und zuverlässige  
Qualität – das belegen nicht nur unsere erfolgreichen Zertifi zierungen, 
sondern auch Vergleiche mit anderen Kliniken. Unsere Ärzte, Pfl egekräfte 
und  Mitarbeiter in der Verwaltung geben jeden Tag ihr Bestes für Sie und Ihre 
Gesundheit – mit Kompetenz, Menschlichkeit und Einfühlungsvermögen. Ihnen 
können Sie vertrauen. 

Uns können Sie vertrauen. 
Denn wir tun alles dafür, dass es Ihnen und Ihren Lieben möglichst bald wieder 
gut geht und Sie bei uns ganz gemäß unserem Motto „in guten Händen“ sind. 

Gesundheit ist Leben. Wir sind Gesundheit. Klinikum Ingolstadt. 

KLINIKUM INGOLSTADT GmbH 
Krumenauerstraße 25 • 85049 Ingolstadt 
Tel.: (08 41) 880-0 • Fax: (08 41) 880-10 80 
E-Mail: info@klinikum-ingolstadt.de 
Internet: www.klinikum-ingolstadt.de



30 EISHOCKEY-QUIZ

Bei den Simpsons
Testen Sie Ihr Eishockey-Wissen

Ob ERC-Geschichte, Eisho-
ckey-Annekdoten oder aktuelle 
Infos - prüfen Sie, ob Sie ein Eis-
hockey-Meister sind. Auflösung 
unten. Viel Erfolg!

1. Die DEL-Clubs Straubing und 
München halten zusammen ei-
nen Weltrekord. Welchen?
a) Strafenreichstes Spiel
b) Längstes Penaltyschießen
c) Meiste Verletzte in 1 Spiel

2. Daran erinnert man sich 
gerne: Wie ging die Playoffserie 
im Frühjahr zwischen dem ERC 
und den Freezers aus?
a) 4:1
b) 4:0
c) 4:2

3. Welcher ERC-Profi studierte 
an der Uni New Brunswick?
a) Dustin Friesen
b) Jared Ross
c) Brandon Buck

4. Vor den Freezers wäre fast im 
Jahr 2000 ein anderer Hambur-
ger Club in die DEL gekommen?
a) Pirates
b) Crocodiles
c) Tornado

5. Welcher Deutsche führte bei 
zwei Olympischen Spielen hin-
tereinander die Scorerwertung 
an?
a) Marco Sturm
b) Didi Hegen
c) Erich Kühnhackl

6. Welche ERC-Legende wurde 
oft „Bitschifuß“ genannt?
a) Eugen Schauppel
b) Rudi Retzer
c) Thomas Gayerhoss

7. Verwandschaft im Free-
zers-Kader! Welches Zwillings-
paar spielt für die Hamburger?
a) Sam und Joel Keussen
b) Garrett und Brett Festerling
c) Serge und Brent Aubin

8. Hamburgs Leitwolf Christoph 
Schubert spielte zuvor für einen 
Klub, der nun im CHL-Halbfina-
le steht. Welchen?
a) Frölunda
b) Lulea
c) Oulu

9. Welcher ERC-Spieler trägt die 
Nummer 33?
a) Björn Barta
b) Christoph Gawlik
c) Derek Hahn

10. „Die Simpsons“ feiern 25. 
Geburtstag. Welcher ERCler 
spielte in einem Springfield?
a) Jeffrey Szwez
b) Timo Pielmeier
c) Ryan MacMurchy

Auflösung: 1.b), 2.c), 3.a), 4.b), 5.c), 6.a), 7.b), 8.a), 9.a), 10.c)

Resultat
9-10 Richtige: Meisterhaft!
6-8 Richtige: Direkte Playoffs!
4-5 Richtige: Playoffkandidat!
2-3 Richtige: Nachbessern!
0-1 Richtige: Üben!
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Kombi-Reise ins Rheinland
Happy Fans bieten Drei-Tages-Tour an

Happy Fans on tour:

SO, 18.01. nach Wolfsburg:
Abfahrt: 07:00 (Heinrichsheim) und 08:00 (Saturn Arena)

Fahrpreis: 45 € p.P.

FR, 23.01. nach Augsburg:
Abfahrt: 15:00 (Heinrichsheim) und 16:00 (Saturn Arena).

Fahrpreis: 15 € p.P. / Doppelkarte 27 €
(Tickets gleich mitbestellen)

FR, 30.01. nach Düsseldorf/Krefeld:
Abfahrt: 09:00 (Heinrichsheim) und 10:00 (Saturn Arena).

Preis: ca 150 €
(3 Tagestour / 2 Übernachtungen in DD)

Anmeldung: happyfans@erci-fanprojekt.de
oder telefonisch unter 0171 7602648

Die Panther unterstützen und 
einen Kurzurlaub im Rhein-
land einlegen – der Spielplan 
und die Happy Fans machen 
diese Kombination günstig 
möglich. Am 30. Januar bricht 

die Reisegruppe zum Aus-
wärtsspiel nach Düsseldorf 
auf und bleibt gleich dort – um 
zwei Tage später in Krefeld 
dem ERC zur Seite zu stehen.
Kalkulierte Kosten: 150 Euro.

Da wurden Träume wahr: In Kooperation mit dem Xaver Kids-Club hat 
der ERC Ingolstadt seinen jungen Fans Wünsche erfüllt. Ob es nun ein 
signierter Schläger war oder ein Spiel an der Seite Hans Fischers. Foto: jm
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LaVita – 
die natürliche Vitalstoffbasis für:
  mehr Power
  ein starkes Immunsystem
  optimale Konzentration
  bessere Regeneration
  optimale Leistungsfähigkeit

Das ist LaVita:
  alle wichtigen Vitalstoffe 

    in einem Produkt
  optimal dosiert nach 

    wissenschaftlichen Vorgaben
  Wirkung durch Studien belegt
  natürlich, ohne 

    Zusatzstoffe

Gerd Truntschkas 

Powersaft LaVita

„Ich wollte 
ein Produkt 

schaffen, das 
allen nutzt – vom 

Leistungssportler, seinen 
Kindern bis zu seinen 

Großeltern.“ 
Gerd Truntschka hier im Trikot der 

Kölner Haie vor über 20 Jahren

www.lavita.de

die natürliche Vitalstoffbasis für:

    wissenschaftlichen Vorgaben
  Wirkung durch Studien belegt

Kölner Haie vor über 20 Jahren

Wissenschaftlich belegt
Vitalstoffe wirken an den verschiedensten Stellen des menschlichen Organismus. Unzählige wissenschaft-
liche Studien belegen das. Hier eine Zusammenfassung aus der offziellen Liste der Europäischen Behörde 
für Lebensmittelsicherheit (EFSA): Energie/Leistungsfähigkeit: Biotin, Eisen, Jod, Kupfer, Magnesium, Mangan, 
Niacin, Vitamin B2, Vitamin B1, Vitamin B12, Pantothensäure, Vitamin B6, Vitamin C tragen zu einem norma-
len Energiestoffwechsel bei; Ausdauer/Leistungsfähigkeit/Regeneration: Eisen, Folsäure, Magnesium, Niacin, 
Vitamin B2, Vitamin B12, Pantothensäure, Vitamin B6, Vitamin C tragen zur Verringerung von Müdigkeit und 
Ermüdung bei; Konzentration: Eisen, Jod, Zink tragen zu einer normalen kognitiven Funktion bei; Pantothen-
säure trägt zu einer normalen geistigen Leistung bei; Immunsystem: Eisen, Folsäure, Kupfer, Selen, Vitamin 
B12, Vitamin B6, Vitamin C, Vitamin D, Zink tragen zu einer normalen Funktion des Immunsystems bei;

Weitere Infos und direkt bestellen:
LaVita GmbH
Ziegelfeldstr. 10    84036 Kumhausen
Tel. 0871 / 972 170    www.lavita.de
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34 NÄCHSTE SPIELE

Nächste Spiele
Fr 16.01.15 H Schwenningen 19:30
So 18.01.15 A Wolfsburg 16:30
Fr 23.01.15 A Augsburg 19:30
So 25.01.15 H München 17:45
Mi 28.01.15 H Berlin 19:30
FR 30.01.15 A Düsseldorf 19.30
SO 01.02.15 A Krefeld 17.45
FR 13.02.15 H Mannheim 19.30
SO 15.02.15 H Köln 16.30
DI 17.02.15 A Schwenningen 19.30
FR 20.02.15 A Nürnberg 19.30
SO 22.02.15 H Straubing 16.30
FR 27.02.15 A Iserlohn 19.30
SO 01.03.15 H Hamburg 14.30

Ticketpreise im Vorverkauf
Erwachsene Ermäßigt Jugendliche

6-17 Jahre
Stehplatz 16,00 14,40 8,10
Sitzplatz Kat. 1 38,50 34,50 19,50
Sitzplatz Kat. 2 31,00 28,00 15,50
Sitzplatz Kat. 3 28,00 25,00 14,00
Sitzplatz Kat. 4 23,00 20,00 11,50
weitere Preise (z.B. Familienkarte) auf www.erc-ingolstadt.de





36 DER GEGNER

Das Leben ist 

voller Höhen 

und Tiefen. 

Zum Glück!
Alle Bedingungen sind perfekte 

Bedingungen. Der neue Audi A6 Avant 

mit wegweisender quattro Technologie 

für mehr Präzision und Dynamik. 

Willkommen in der Welt von 

quattro. Mehr unter audi.de/quattro

Kraftstoff verbrauch in l/100 km: kombiniert 7,8–4,4;

CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 182–114.
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